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Dr. Stefanos Athanasiou / Prof. Barbara Hallensleben

14. September 2020
1) Studieren in ökumenischer Perspektive – eine Einführung
2) Orthodoxe Kirche(n) – eine erste Orientierung

21. September 2020
Die „Panorthodoxe Synode“ von Kreta 2016 – eine Standortbestimmung.
Der schwierige Weg zu einer gesamtorthodoxen Einheit in Synodalität

29. September 2020
Askese – Mönchtum – Heilige – Sakramente – Kalenderfragen 
Orthodoxes Leben als eschatologische Spiritualität

5. Oktober 2020
Ikonen und Ikonographie – Theologische Akzente

12. Oktober 2020
Besuch in der orthodoxen Kapelle im Salesianum.
Begegnung mit dem orthodoxen Priester P. Ioan Ciurin
15h00: Möglichkeit zur Teilnahme an einer orthodoxen Liturgie

19. Oktober 2020
Die Orthodoxe Rolle in der Ökumenischen Bewegung. Bilaterale und multilaterale
Dialoge: das Dokument der Synode von Kreta (2016) – das Dokument der Russischen Ortho-
doxen Kirche über die „Andersglaubenden“ (2000) – katholische Aussagen über die Ostkirchen
– katholische Ostkirchen („unierte Kirchen“) – der internationale orthodox-katholische Dialog
und Möglichkeiten seiner Rezeption vor Ort (in der Schweiz)
[Donnerstag, 31. Oktober, 17h15]

26. Oktober 2020
Der spezifische Beitrag der Orthodoxen Kirche(n) zu einem Sozialethos
Das Dokument „Für das Leben der Welt“ des Ökumenischen Patriarchats im Vergleich mit dem
Dokument „Grundlagen der Sozialkonzeption der Russischen Orthodoxen Kirche“ (2000).
Verbunden mit einer Evaluation der gesamten Vorlesung

Zusatzangebote: 

• montags 12h15: Gebet in der orthodoxen Kapelle im Salesianum, anschließend Gelegenheit
zum Mittagessen

• Vgl. die Initiativen des Vereins St. Nikolaus der orthodoxen Studierenden an der Universität
Fribourg

• ab 2. November 2020: Lehrauftrag von Dr. Gottfried Locher: Eucharistie & Abendmahl:
Wann fallen die Grenzen? Zum aktuellen Stand der ökumenischen Diskussion (auch als
Möglichkeit der Vorwegnahme der Vorlesung „Theologie der Ökumene“ im FS 2021). 
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